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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SV Bernried : TSV Schongau 1863 
Mittwoch, 23.03.2022, 20:00 Uhr

Ressle bleibt gegen den SV Bernried ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom TSV Schongau 1863, als
Bernd Zimmermann sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SV Bernried
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Georg Ressle, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
SV Bernried ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als van Heukelom / Mell das Match mit 1:3 gegen Ressle / Zimmermann abgaben. Recht deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Gabler / Matejdes gegen Lang / Walter. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Schmid / Greinwald letztlich parat, um Thannemann / Hertel final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 5:11, 8:11. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten
Spiels als Ralf van Heukelom und Sebastian Walter die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Den
Sieg von Robert Lang konnte Manfred Gabler im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Völlig ungefährdet war danach dagegen der Sieg von
Jaroslav Matejdes gegen Bernd Zimmermann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7, 2:
11, 11:9 nicht verloren. Ohne Satzgewinn für Armin Mell verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Georg Ressle. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Marcus Schmid und Mario Hertel, das Marcus Schmid
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Lange umkämpft war am Nachbartisch die Partie zwischen Stefan Greinwald
und Jörg Thannemann, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Thannemann endete. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Nicht einen Satzgewinn überließ Ralf van Heukelom seinem
Gegner Robert Lang beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Den Sieg von Sebastian Walter konnte Manfred Gabler im folgenden Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ohne Satzgewinn für Jaroslav
Matejdes verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Georg Ressle. Das musste man neidlos
anerkennen. Der neue Zwischenstand war 4:8. Nach einem Erfolg für Armin Mell sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Bernd Zimmermann letztlich
nicht zu einem Sieg nutzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Bernried am 02.04.2022 gegen den TSV Peißenberg
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.03.2022 gegen den TSV Peißenberg versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Bernried
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Doppel: van Heukelom / Mell 0:1, Gabler / Matejdes 0:1, Schmid / Greinwald 0:1 
Einzel: R. Heukelom 2:0, M. Gabler 0:2, J. Matejdes 1:1, A. Mell 0:2, M. Schmid 1:0, S. Greinwald 0:
1 

 TSV Schongau 1863
Doppel: Lang / Walter 1:0, Ressle / Zimmermann 1:0, Thannemann / Hertel 1:0 
Einzel: R. Lang 1:1, S. Walter 1:1, G. Ressle 2:0, B. Zimmermann 1:1, J. Thannemann 1:0, M. Hertel
0:1


